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Evangelium Mt 16, 21–27

In jener Zeit begann Jesus, seinen Jüngern zu erklären:
Er müsse nach Jerusalem gehen und von den Ältesten
und Hohepriestern und Schriftgelehrten vieles erleiden,
getötet und am dritten Tag auferweckt werden.
Da nahm ihn Petrus beiseite und begann, ihn zurechtzuweisen,
und sagte: Das soll Gott verhüten, Herr!
Das darf nicht mit dir geschehen!
Jesus aber wandte sich um und sagte zu Petrus: Tritt hinter mich, du Satan!
Ein Ärgernis bist du mir, denn du hast nicht das im Sinn, was Gott will,
sondern was die Menschen wollen.
Darauf sagte Jesus zu seinen Jüngern: Wenn einer hinter mir hergehen will,
verleugne er sich selbst, nehme sein Kreuz auf sich und folge mir nach.
Denn wer sein Leben retten will, wird es verlieren;
wer aber sein Leben um meinetwillen verliert, wird es finden.
Was nützt es einem Menschen, wenn er die ganze Welt gewinnt,
dabei aber sein Leben einbüßt?
Um welchen Preis kann ein Mensch sein Leben zurückkaufen?



Der Menschensohn wird mit seinen Engeln in der Herrlichkeit seines Vaters kommen
und dann wird er jedem nach seinen Taten vergelten.

---

Lass mich erkennen 
Herr,
was wichtig und was unwichtig ist,
dass ich nicht Wichtiges 
auf die lange Bank schiebe
und dabei meine Lebenszeit 
mit Unwichtigem vertue.
Schenke mir den Mut, 
meine Schwächen anzuschauen,
und meine Stärken für mich 
und andere einzusetzen.
Lass mich immer wieder fragen: 
Wofür und Warum?
Denn das gibt mir eine Richtung 
auf dem Nachfolgeweg.
Und schenke mir, 
Herr, 
ab und zu ein paar Antworten,
die mir helfen diesen Weg zu gehen. 

(unbekannt)

---

Wer sich auf den spirituellen Weg einlässt, 
wer mit ganzem Herzen Gott sucht 
und auf diesem Wege die Liebe zu den Menschen lernt, 
der gewinnt das Leben, 
der ist dankbar für das was in ihm aufblüht 
und zum Segen wird für ihn und für die Welt. 

(Anselm Grün) 

---

"Mir nach", spricht Christus, unser Held,
"mir nach, ihr Christen alle!
Verleugnet euch, verlasst die Welt,
folgt meinem Ruf und Schalle;
nehmt euer Kreuz und Ungemach
auf euch, folgt meinem Wandel nach.

Ich bin das Licht, ich leucht euch für
mit heilgem Tugendleben.
Wer zu mir kommt und folget mir,
darf nicht im Finstern schweben.



Ich bin der Weg, ich weise wohl,
wie man wahrhaftig wandeln soll.

Wer seine Seel zu finden meint,
wird sie ohn mich verlieren;
wer sie um mich verlieren scheint,
wird sie nach Hause führen.
Wer nicht sein Kreuz nimmt und folgt mir,
ist mein nicht wert und meiner Zier.“

Text: Johann Scheffler (1668), Angelus Silesius (1668) 

---

Nachfolge Jesu

Gib uns den Mut und die Kraft,
Jesus nachzufolgen
und die Wege zu gehen,
die er uns vorausgegangen ist:

Die Wege der Güte.
Die Wege der Geduld.
Die Wege der Wahrheit.
Die Wege der Liebe.

Es sind die Wege,
auf denen wir zueinander finden.
Es sind die Wege,
die uns zum Frieden führen.
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